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anstalten zu thun? Rußland allein könnte für Schulen gleiche, ja
größere Verwilligungen machen; jedoch nur dann, wenn Kultur und

Bevölkerung in allen Theilen jenes unermeßlichen Reiches mit gleicher

Schnelligkeit steigen, könnten auch dort ähnliche Verwilligungen
Werth erhalten, was aber sur das erste Jahrhundert zu bezweifeln
sein durste.

Anhalt des Jahrgangs 18Z7.

i. -

1. Ansichten über Behandlung de S Rechtschreibeunserricht»,
G. 49u. tis.

2. Ansichten über Bethätigung der GemeindschullohrerDereinr,
G. 3.

3. Begründung einer Maßregel gegen die Vereinigung bet Schul«
und GcmeindschreiberdiensteS mit besonderer Rücksicht «u/ den

Kanton Aargau, S 3i6,
Bemerkunaen über da! Schulgesetz de< KantonS Baselland»
schaft, S. 322.

5. Der Frühling im Schulleben. Eine Rede «. s. «. »on Psr.
Kranich, E. 308.

6. Der Volksschullehre» und sein Schulbuch, S.3V7.
7. Einige Andeutungen über Sufstndung der Grundsätze einer

geisibtldeoden Unterrichtsmethode, S.1Ü3.
8. Gedanken aus die Frage: sollen gesetzliche Schulbücher einge¬

führt werden? S. à30.

9. GeHanke» und Ansichten eines SchulletzrerS über das Katecht«

siren i» der Primärschule, S. 300.
10. Gemälde des gegenwärtigen Zustandes der Volksbildung in

Basellandschaft, von Pfarrer RüSperle, S. 201.

tt. Katechetische Erklärung de« einfachen Gedankens, S. 297.

12. KebenSbcscheeibnng (kurze) von 3»h. Samuel Hops, gewesene«

Lehrer der Mathematik zu Burgdorf, S.Z1-1.
13. OrganisationSplan für die Sekundärschule in GlaruS, S. 97.

<t. Rede, gesprochen bei der Einweihung des neuen SchulhauseS
in Thust« »on E- Looser, S-131.

») Auch hier ist der Vers, nicht von Uebertreibung frei. Es ist

zwar ein rühmlicher Beschluß, welcher in jenen Staaten w
große Ländereicn zum Schulvermöaen bestimmte. Alles» als dies

geschah, war es kein Opfer, denn oie Gründstülse waren chammS

ungeheuer wohlfeil. Europa hingegen bringt für sein Schulwesen
wirkliche Opfer. Es wird wohl noch lange dauern bi« die Lie-
völkerung so weit sich hebt, daß jene Ländereien den von dem

Verf. vorauegeschätzten Werth erreichen. A. d. N.
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15. Ueber da« Verhältniß der Arbeitsstunden zu den Wissenschaft-

lichen Stund«» an Mädchenschulen, von Heinrich Weiß. S. 5p.
16. Ueber den Zustand der Volksbildung in Basellandschaft, von

einem Mitgltede »e« schwei,. VolkebildungS-VcreinS, S.4li9.
17. Unterrichtsplan für dir Elementarschulen des Kanton« Thür»

gau, S.4L9.
18. Versuch einer Beantwortung der beide» Fragen: was gehört

»om deutschen Sprachuuterrrchl in die Lendschule? und : wie
soll dieser Unterricht darin getrieben werden? S. 488.

19 Versuch eine« Lehrplanes sur aargauische Semeindeschulen,

S. Z9Z.

20. Wink fürL<hrerinBejiehungaukdenEchrejbunt<rr<cht,S. 2V

II.
t. Ahn, Dr. Kr., franzvstsch« Grammatik sur Gymnasien und

Bürgerschulen. Zt« »ufl. Main,, 1836.
2. Btldnrsse u. LebeuSbeschrcidungen der berühmteste^

und »erdienstvollsten Pädagogen ». Schulmänner ältere» u.
neuerer Zeit. Quedlinb. » Lclpz. K. 28.

Z, Ereizenach, vr. M>, Lehrbuch der Algebra. Lcipz. u. Stuttg.
1888. S° 468.

4. Der belehrend« Bergmann. Ein faßliche« Lese- und
BildungSbuch für Kinder u. Erwachsene, Lehrer >. Laien ic.
Birna. S. 2Z.

5. Der »eelorn« Sohn- Die Geschichre einer deutschen Fa,
wilit. Augtb. 1L34. G. 70.

6. Tr« «artsn der Erd«, v»n Europa ». der Schweiz, für
tandschulen. E. t72.

7- Die Werkstätten der Künstle» u. Handwerker, »der kleiner

Schauplatz de« bürgerl. GewerbsteißeS. Zlmenau, 18Z4. s. 22.
8. Diesterweg, vr. K.A.W., Wegweiser,ur Bildung fü»

Lehrer u- dieLehrer werden wollen u.s. w Essen. 1838 S.5ZI.
9. Slementarwerk für den ZcichaungSunleriicht zur Vorbe-°

reitunAaufda« Zeichnen nach Slaturgegenständen Basel. « 3Z6e

>0 Ewald, vr., bidl- Topographie in alphabet. Ordnung. BnS»
dach, ld86. S.S42.

1l Sonn-u.Kesttagtbuch der evang. Kirche, »d-die Geschichte

aller Sonn-u Kesttag« im ganten gadr.Aürnb 1885. S. Z89.
12. Erste« Lesebuch für die Schulen de« «anton« Thurga».

isteAbth. (2te»ust.) u.2»e Slbth. 18Z5. 3,e u. 4le ilblh. 18Z7.
Frauenseld. S. 165.

18 Fischer, I. M., die Grundbegriffe der Tonkunst in ihrem
natürlichen Zusammenhange, nebst einer geschichll. Entwicklung
derselben. Hof, 1>Z6. S-26.

14. GerSdach g., Wandervözelein od. Samml. » Gciseliedern,
nebst einem «»hange von Morgen- u. Abeudliedern. Zn »ierpiin-
m,g«n Tonweisen. 2te »eräird.Aust. Uranks. a.R. 1L8Z.«..6Z
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«5. Hausch, Frl, die Zablenrechnung in ihr»» reinen Elemente«
dargestellt l». auf die verschiedenen Forderungen der prakt- Ge»'

melne u. des kommerziellen Lebens angewendet.Leipz u.Etuttg-
l836. S. 333.

16. Heer, Jakob, Pfr. <n Matt, .nkthodische« Lehrbuch dcSDenk'
rechnen«. sowohl im Kopfe als mit Ziffern / für Volksschulen-
Zürich. ler Thl. i836. -erTbl. 18Z7. T. 29.

17. Hicntzsch, goh. Koltfr., method. Anleit. zu einem möglichst

natuc- u. kunstgemäßen Unterricht im Gingen/ zunächst nie
Lehrer in Schulen rc. istcrLehrg. VreSlau 1836. G. 27.

18. Ho l l/Fr., das Schiff u. die See. Ein Lehr-u. Bilderbuch fiil
kleiuc u.große Leutchen, die steh von dem Seewesen einen nchri<
gen u. deutlichen Begriff machen wollen. Pirna. T. 24.

19. K a r ow / C »icrßimmige Lieder, in Musik gesetzt u. beson¬

der! den Schulen gewidmet. Bu» lau. «.465.
so. Lesebuch fur die kathol. Volksschulen in Graubiinden. Auf

Veranstaltung des kathol. SchnloereinS- Chur 15Z7. S. 16l.
21. Ludwig, I. L-, der durch Erfahrung gebildete Eraser'sche

Schreib- u. Leselekrer. Niirnb., ii>Z6. G.54l.
22. Mendel, I-, 2/» zweistimmige Schullieder, für Knaben- u.

Mädchenstimmen. Vern u. Cbur. G. 464.

23. Sie del mann, Will)., deutscher viederkranz mit Pianoforte-
begleitung. lst-S Hft. Effen. S. 464.

24 Pe t«ScuS, vH. Denkmäler men schl. Tugend u. Größe in Dar¬
stellungen auöd. Geschichte u. d. täql. Leben. Berl. 1832. S. 6.;.

2Z. Schneider, W., musikal Führer für diejenigen, welche den

Weg zum Kchulfach betreten und sich auf dasselbe vorbereiten
wollen. Sleisse, 1835 S. 28.

26. Schweins, vr. Feed., Srößenlehre, sysiemat. bearb. Heidel,
berg 18Z2. S. 330.

27. Schweizer, A. Gustav, Gemälde der Länder u. Völker von

Europa. Für die Jugend bearbeitet. istes Bdchn- Zürich, 1836.

«. -34.
28. Sickel, vw <Z. «. F., Lebensbilder in Erzählungen für die

reifer, weibliche Jugend gebildeter Stände. Magdcbneg, !834.

G.67.
29. Taillez, L. de, kurzgefaßte französ. Grammatik nebst zweck'

mäftiaen Uebungen zur leichten u- gründlichen Erlernung de»

fran,ös. Sprache. 3re Aufl. München 1837. S. 537.
30. Todter G-«, die Formenlehre in Verbindung n>il den reinen

Elementen des freien HandzeichncnS u. mit Andeutungen fu»

merbod. Bedaudiung »er g-ometrischen u. der persvektivischr«

Darstellung der Grundformen. Burgdors, 1837. E. 244-
31^ Turnbüchlein für Anfänger u Geübte, inSbeiondcrc am

Barren und ??-ck zum Seldstunterricht Leipz., 18 '6 S- 243-

32. warm holz Oti», Universalzeichnenbuch, beliebend in 63
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Mnsterblättern als Botlage zum Seichn««. I« stusenweiser

Folge. Eisleben. A r7-»., ^ ' " ^ 4.^ Wie lehrt man Kinder auf «ine leichte- angenehme und »er,
standblldegde Meise da« »inmalein? Hamb., >866. «.72. -

^4. 8- b«ndèr E. Mustersammlung deutscher Lesestück« an«
de> v.rziiglichffen Proiaikern der neue, n u neuesten Seit zur

' B>ldu»g de» Geistes u Herzen« der reiferen Zugend. Bern,
Cvur u. Leipz., l867. S. 46l.

III.
Inländisches,

t, Aaraau. <) Fortgang in Voll,ichung de« neuen Schulge»
setze» (Fortsetzung). E. 25» — 2) Bericht Über die Taubstum»
menanstalt für den Kl. AargaU im g. 1856 bis 1857. S. 57». —
5) >lirivatard-itSschulen sur Mädchen iu WetliNge» ». Willenlos.

«. Z8». —4) Bezirk Zurzach, S. 58 i. — 5. Zofin g en.
Oi dnung für die do tige Kleinkinderschule. S. 385. Zugèndfest
«. 66». — 6) Erste Versammlung der Echulinsoektoren «.475.

> — 7) Lehrerzusammentuiift in Sîesseliibach «. 479. ^-8>Lthrer-
Pcusionsverein. s. 569 — S) Ausgaben fur das Schulwesen i»
ben sahren 1832 -l«Z7. «. 56Z. — l») Wächter, ist die Nach»
bald hin? G 566.

2. «pxen,ritt t) M«vidirter Entwurf eine» Reglements für
gleichfiirmige Au Zeichnung u. Ahndung der «chuloersäuinnisst
G. 74. - 2) Ueber das Schulwesen in Apvenzell«. «. «. >74.
— 5) Verschiedene«. «. 295.

5. Basellandschaft. Gesetz über Organisation des Schulwe-
s.nS, S. 284 "

4) Bern, l) Vorschlag des ErziehungSdepartementS, betreffend
die Besoldung der Primarlehrer. «S. 89. — 2) Hr Fellestbera
im gr. Aalh am 27. Febr. t857. S. 196 - 3) Gesetz über di«
Errichtung von «ormalanstalten zur Bildung von Pr,marschul-
lehrern. K. 29Z — 4) Hofwil S.Z74. — 5) Einleitung t»
einen Bericht über die Leistungen der Schule zu Burgdorf,
verfaßt von I. «am. Hops. G. 57»

4) Fce « b u rg. Das UnrerrichtSweseo daselbst. S. »34.
6- Genf. StaatSàUsgaben für den »teligtonsdienst u- die Unttt»

^ richtSanstalten S. 44.
^) Glarus - Bericht über die Armenanstalt an der Linttz. «.38.

> — h. Kchulgemeinb« Schwanden. E. 42. - c. Niederurnen.
S 191 — st. Ueber die durch die neue Verfassung yerbeigefützete«
Veränderungen im Schulwesen S. 552 - e. «chulveretn.
S. 556. - t Schreiben eines Schulmeisters an seinen Schul'
Inspektor. S 557.

2- «raudündenl SahreMricht über Stand» Wirksamkeit
des eoangel. SchulvereinS (vom Zuni l8Z5 — guni Z8Z6).
S 78. - 6. Samml. lithograpdirter Briefe. S.»3. — c.Si»,

>. weibung des SchulhauscS in Mullen. S.84. - st. Der zahl-
reichste Schulrattz. S 84- — e. Einweihung des neuen Schul'
bauscs in TdnstS. S. l24 — k. Bericht über die Visitation u.
den Zustand der Semeindschule >n Mulien, von E Looser.

^ « Z42 - 5 Sürstenau, kugendsest, von S. Looser, s 666.
Iugendsestt. Rückblick auf dieselben im L 1866. «. >8».
Luzer». Verschiedenes. S. 137.
St Gallen. -> Amisberichr des evangel ErzjehungSratheS
vom Z. 1856. E. 482 u, 646. — b, Plan sur neue Schulbücher.
« 549.
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L2> Vchwvz. !>. Brünne». S. 131. — b. Einst,dein. S- tZS.--
e. Unterrichtswesen in diesem Kanton. S. 275.

13. s ololb u rn. ». Fortgang IM Schulwesen. G- 84. — l-. ffsrt»
sttzung. S 268.

I«. Tcssin. Unterrichtswesen »«selbst, von Fransrini S.36I.
15. Tburgau. ». Gericht über den Zustand deS Schulwesens

lm Schuljahr vom Früblina 1833—,834 G. 26l. —1> Jahres»
bericht rider die Geschäftstlialigkeil des ErziehungSratheS u- s-3».
im I. 1836. S. 466.

16. Un terwalb en. ». Zustand des Schulwesens. G 36. —
ì>. rod des >rn. Jos. »nt. Jbller. S-37.-c.Odwalden.S.38.
— ü. Engelberg G rZi.

17. Urt Silenen S >34.

18. Zürich » Verordnung, die Stundenzahl der Sommerschule
u. das Schulgeld betreffend. S. 44. — l>. Verordnung über
Ordnung » Kuchr in den Volksschulen. S. 89 — c. 27ste
Gechenschafr über die Anstalt für »linde u. Taubstumme. S 127.

Ausland, sch« o.

1. Vaiern. Aus»»«, aus einer Verordnung, die Schustehrerbil»
dung betreffend. S->41,

2 Böhmen Zustand des VolkSschulwesmS, nach amtlichen Quel»
len angegeben. G. 296.

z. Deutschland. Anzahl der Taubstnmmen u. ihrer Bildung»«
anstalle». K. 46.

4. D r nler. RemrniSecnh an denselben. S. 3Z9.
6. Frankreich »- Liebe der Pariser zu fremden Sprachen.

S 46 — 6 3«i>l der Schulen u Schüler. S 48 u. 295 —
c. S'aatsauSaaben zur Gründung einer Biblioibek in jeder
Gemeinde. E. 48 - st. Ordonnanz des Königs der Franzosen,
die Sinrechrun» der Primarmàdchenschulen betreffend. S-39o.

<. G«»rgi«n. Zustand d Unterrichts u-d Volksbildung S. ,44.
?' Hannover- î«br»ibes»ldu»g. S. 488.
8. Hildburgbaus« n. Verordnung, das dortige Schullehrcr»

seminar betreffend. S-387. ^London- 6 Ta» s Geschenk zur Gründung eines Blinden»
instituas. E 144

ia. Nordamerika. ». Schulnachrichten «us den Staaten Loui»
stana, Missouri, Illinois. Missisirvi u. Indiana. S 44 —
t>. Vergleichende vederstchl des akademischen u. Volksschnlnn»
terr.chtS in den vereinigten Seaaten »on Nordaineilta u in
Eurova, von Tr. Bromme. S. 575

11. Preußen- » Zahl der Schulen, Schüler «-Lehrer S-143.
— s> Jserlohn Toast. S 2vtt.

12 Sachsen. Sonntagsschulcn. S-199.
1Z. Serbien. Ueber den frühern u. jetzigen Zustand derSchulen

daselbst. S- 139.
14. Sigmar, »gen. Besoldung der Lehrer. S 2si»

15. Wurtemberg PreiSausgad« für kathol. SchuUebrer und
Schulgehülsen. Zahl der kathol. Lchulstellen u.Lehrer. S s«7.
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An die geneigten Leser.

2. (^.allgemeinen Schweiz. Schulblätter werden auch im
Wdcn >

lortersclieinen. Die Herausgeber dieser Zeitschrift
auch s ^Gche Ermunterermig, dem darin verfolgten Ziele

^nde, ihre Kräfte zu widmen. — Die bereits vorlie»
letzten ^àage von achtbaren Verfassern und die noch in der

Nichnirr,vermehrten Verbindungen mit tüchtigen Schul-
3ntei-o.r Schulfreunden fetzen uns in den Stand, dem

m Leser in immer höherem Grade zu dienen. —
Lana^chg hat nun die löbl. Buchhandlung Höhr und
Wgelen»»? Cahier übernommen. Dieselbe wird es sich sehr

^onote ^'"Aassen, daß die einzelnen Lieferungen (alle 2

^scheine,, 6 Bogen) durchaus regelmäßig
3el>er odo,.' "".^"Uendungen beliebe man an einen der Herauö-

B Verlagshandlung zu adressiren.
den 1. Januar 1888. Die Redaktion.
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